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©  Rollstuhl  mit  von  den  Händen  zu  betätigenden  Antriebshebeln. 

©  Die  Erfindung  betrifft  einen  Rollstuhl  mit  von  den  Händen 
zu  betätigenden  Antriebshebeln  (14),  die  jeweils  an  ihrem  einen 
Ende  einen  Handgriff  (16)  zum  Antrieb  und  entfernt  davon  zwei 
voneinander  entfernte  Gelenklager  (13,  17)  aufweisen,  von 
denen  ein  erstes  mit  einem  Kurbellager  (10)  am  Ende  einer  mit 
dem  anzutreibenden  Rad  verbundenen  Kurbel  (9)  und  das 
zweite  mit  dem  Gestell  (1)  des  Rollstuhles  wirkungsverbunden 
ist.  Das  zweite  Gelenklager  (17)  ist  über  eine  Führungseinrich- 
tung  beweglich  mit  dem  Gestell  des  Rollstuhles  verbunden, 
derart,  daß  die  Handgriffe  (16)  bei  Vor-  und  Rückbewegung 
Bahnen  verschiedener  Höhe  durchlaufen.  Die  Führung  läßt  sich 
als  mehrgliedriges  Koppelgetriebe  mit  einer  höheren  Koppel- 
kurve  als  Antriebsbewegung  ausbilden.  Die  Bewegungsbahnen 
der  Handgriffe  (16)  bilden  eine  geschlossene  Kurve,  die 
beispielsweise  die  Form  einer  flachen,  unsymmetrischen  Ellipse 
hat.  In  dieser  Bahn  erfolgt  keine  Bewegungsumkehr,  so  daß 
auch  Totpunkte  vermieden  sind.  Rollstuhlbenutzer  können 
daher  in  jeder  Bewegungslage  eine  Antriebs-  oder  Bremswir- 
kung  entfalten. 
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